
Durch Glanz und Haptik werden 
Druckprodukte zum Erlebnis

Als Offsetbetrieb ist Bastian Druck  
 im Akzidenz-, Etiketten- und Ver-

packungsmarkt aktiv. Um Individualität 
sowie hohe Flexibilität bei gleichbleiben-
der Qualität für den Kunden zu gewähr-
leisten, versucht Bastian Druck, sich mit 
außergewöhnlichen Produkten beim 
Kunden zu profilieren. Mit rund 120 Mit-
arbeitern und einer Firmengeschichte 
von über 100 Jahren hat man bewiesen, 
daß man es versteht, Kundenwünsche 
mit zeitgemäßen Druckprodukten zu er-
füllen. Im Drucksaal stehen u. a. zwei 
Speedmaster XL 105 von Heidelberg, und 
für die Veredelung wird mit der Hibis 104 
speziell auf die Technologie von Steine-
mann gesetzt. Mit UV-Farben und -Lak-
ken lassen sich hier attraktive Spezialef-
fekte erzielen: Glitzereffekte, Reliefef-
fekte, Blindenschrift, Duftlack, Thermo-
chromlack, fluoreszierender Lack und 
metallisierende Farben werden in sehr 
unterschiedlichen Zusammensetzungen 

eingesetzt, um die jeweiligen Druckpro-
dukte in besonderer Form zu gestalten, 
damit diese später den Kunden bzw. den 
Leser verführen und in einzigartiger Wei-
se auf der emotionalen Ebene anspre-
chen können.

Die Veredelungsmaschine von Stei-
nemann ist eine rotative Sieb- und Fle-
xodruckmaschine, die sich für Hoch-
glanz mit Dispersionslack genauso eig-
net wie für herausragende Spezialef-
fekte. Beginnend mit matt und glän-
zenden UV-Lackierungen ist das Spek-
trum der Veredlungsmöglichkeiten sehr 
vielfältig. Gold- und Silberlacke kom-
men ebenso zum Einsatz wie sensitive 
Touchlackierungen oder nach- bzw. 
nachtleuchtende Farben. Thermo-
chromlackierungen verändern in Ab-
hängigkeit von der jeweiligen Tempera-
tur des fertigen Druckproduktes ihr 
Aussehen oder werden gar durchsich-
tig, so daß darunterliegende Motive 
sichtbar bzw. unsichtbar werden kön-
nen. Hinzu kommen Perlmutteffekte 
oder dreidimensionale Lackaufträge, 
die so gut ertastet werden können, daß 
sie als Beschriftungen für Blinde genutzt 
werden können. Darüber hinaus lassen 
sich in dieser Produktionskette auch 
sehr intensive Duftlacke verarbeiten, die 
die so veredelten Druckprodukte für die 

Konsumenten, die mit ihnen in Kontakt 
kommen, zu einem besonderen Erleb-
nis werden lassen.

In der Hibis 104 werden Bogen mit  
Formaten zwischen 35 X 50 cm und 74 
X 104 cm verarbeitet. Die Laufleistung 
beträgt in der Spitze  7.300 Bogen pro 
Stunde. In der Praxis muß man jedoch 
berücksichtigen, daß die tatsächliche 
Produktionsleistung sehr stark davon 
beeinflußt wird, welche Materialien ver-
arbeitet werden und wieviel Lack jeweils 
auf die Druckprodukte aufgetragen 
werden soll. Bei Relieflacken rechnet 
man bei Bastian Druck mit Laufleistun-
gen von ca. 3.000 Bogen pro Stunde. 
Kommt das Flexodruckwerk zum Ein-
satz, lassen sich in der Regel deutlich 
höhere Laufleistungen erzielen, ohne 
daß es zu Einschränkungen der Qualität 
kommt.

Den rotativen Siebdruck nutzt Basti-
an Druck z. B. für alle Lackdrucke mit 
Glitzer und Sand oder die Relieflackpro-
duktionen. Die Siebe sind in unter-
schiedlichen Maschengrößen verfügbar, 
die ihrerseits eine Nutzung von ver-
schiedenen Lackarten ermöglichen. Hier 
gilt der Grundsatz, je gröber das Sieb-
gitter gewählt wird, desto mehr Lack 
und Glitzerpartikel lassen sich auf das 
Papier bringen, andererseits werden die 
Striche deutlich gröber. An dieser Stelle 
wird jedem Produktioner sehr schnell 
klar, daß man schon bei der Auswahl 
der Motive berücksichtigen muß, wie 
diese im Laufe der Produktion veredelt 
werden sollen. Für den Druckdienstlei-

Über eine hohe Veredelung oder Glanz 
und Haptik von Druckprodukten zu 
informieren, schafft für den Leser eine 
wesentlich größere Praxisnähe, wenn 
er ein solches Produkt direkt in die 
Hand nehmen kann. Das Thema Ver-
edelung mit Lacken durch ein Sieb- 
oder Flexodruckwerk haben wir in die-
ser Ausgabe mit Hilfe von Partnern 
praktisch sicht- und greifbar gemacht. 
So wurde der Umschlag von Bastian 
Druck, Föhren, auf einer Hibis 104 von 
Steinemann, die über ein rotatives 
Sieb- und Flexodruckwerk verfügt, ver-
edelt. Zum Einsatz kam Tauro von Sap-
pi, ein oberflächengeleimtes beson-
ders dimensionsstabiles Natur-Papier 
mit 1,2-fachem Volumen. Produziert 
wurde mit Senoscreen-UV-Relief-Sei-
denglanzlack für Naturpapier ist ein 
UV-strahlenhärtender, seidenglänzen-
der Siebdrucklack. Wir möchten an 
dieser Stelle allen Beteiligten für ihre 
besonderen Leistungen danken, ohne 
die ein solches Vorhaben nicht mög-
lich gewesen wäre.
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ster hat dies zur Folge, daß man sehr 
eng mit seinen Kunden zusammen- 
arbeiten muß, damit die kreative Pro-
duktgestaltung auf die Erfordernisse 
der Veredelungstechnik abgestimmt 
wird. Natürlich helfen hier erst einmal 
umfangreiche Mustersammlungen wei-
ter, damit mit der Druckveredelung we-
niger Vertraute eine Vorstellung erhal-
ten, welche Möglichkeiten sich hier den 
Kunden bzw. den Kunden der Kunden 
bieten. Muster alleine reichen in der 
Praxis jedoch oft nicht aus. Für Bastian 
Druck hat es sich vor diesem Hinter-
grund als überaus hilfreich erwiesen, 
die notwendige Weiterbildung der Kun-
den selbst aktiv in die Hand zu nehmen 
und entsprechende Weiterbildungs-
maßnahmen im Rahmen von Open-
house-Veranstaltungen durchzuführen. 
Neben der engen und sehr frühzeitigen 
Zusammenarbeit mit dem Kunden ist 
die eigene Produktionserfahrung eine 
wesentliche Voraussetzung für die er-
folgreiche Umsetzung einer anspruchs-
vollen Veredelung, da sehr unterschied-
liche Materialen exakt aufeinander ab-
gestimmt und oft in mehreren Maschi-
nendurchläufen verarbeitet werden 
müssen. Im Vergleich zu den Standardi-
sierungsmöglichkeiten, die der Offset-
druck seinen Anwendern bietet, spielt 
hier die eigene Produktionserfahrung 
der Druckerei und der jeweiligen Mitar-
beiter ein sehr große Rolle.

Die Umrüstung zwischen Flexo- und  
Siebdruckwerk ist an der Hibis mit we-
nigen Handgriffen schnell vollzogen. 
Für eine sichere Umstellung der Steue-
rungsparameter steht dem Bediener ein 
Touchscreen zur Verfügung, über den 
für den jeweiligen Veredelungsprozeß 
fest gespeicherte Einstellungen abgeru-
fen werden können. Die hochveredel-
ten Druckprodukte benötigen trotz der 
Verwendung von UV-Lacken im Ver-
gleich zu Standardprodukten eine län-
gere Herstellungszeit, die sich – natür-
lich motivabhängig – um 24 bis 36 
Stunden verlängern kann. Hinzu kommt 
die Tatsache, daß aufwendige Gestal-
tungen häufig nur mit mehreren Ma-
schinendurchläufen erzielt werden kön-
nen.

Bevor man bei Bastian Druck die Ent-
scheidung für eine qualitativ hochwerti-
ge Offline Veredelung getroffen hat, 
hat man sich natürlich sehr intensiv mit 
der Frage beschäftigt, ob man die An-
forderungen seiner Kunden nicht auch 

mit Doppellackdruckwerken, integriert 
in die Offsetdruckmaschine, erfüllen 
kann. Inline naß in naß zu lackieren, 
brachte hier bei vielen Aufträgen jedoch 
nicht den Glanzeffekt, den sich die 
Druckerei und die Kunden gewünscht 
hatten. Dies hat in der Praxis immer 
wieder dazu geführt, daß Lackierungen 
erst nach der Trocknung in einem sepa-
raten Druckgang vorgenommen wer-
den mußten: „In der Praxis haben wird 
damit unsere Hochleistungsmaschinen 
blockiert, um in einem separaten Bo-
gendurchlauf Lack aufzutragen, wäh-
renddessen standen die übrigen vier 
oder fünf Druckwerke still, was uns 
dann sehr eingeengt hat“, beschreibt 
Karl-Heinz Kessel die Problematik. Für 
Bastian Druck war es deshalb richtig, 
auf Doppellackwerke in der Offset-
druckmaschine zu verzichten und das 
hier eingesparte Geld in eine attraktive 
Offline-Veredelung wie die Hibis 104 zu 
investieren. Damit verschiebt sich die 
Kalkulationsbasis für die Veredelungs-
strategie des Unternehmens natürlich 
deutlich. Mit der Offline-Lackierung 
wird der Veredelungsprozeß von der 
Produktion der Offsetdruckmaschinen 
abgekoppelt, was sich aus der Sicht von 
Bastian Druck insgesamt sehr vorteilhaft 
auf den Produktionsablauf auswirkt 
und dazu beiträgt, daß  die hoch auto-
matisierten, auf Durchsatz getrimmten 
Maschinen effizienter eingesetzt wer-
den können. 

Wer sich für eine Strategie hoch-
veredelter Druckprodukte entscheidet, 
trifft damit gleichzeitig eine Entschei-
dung für ein erklärungsbedürftiges Pro-

dukt, an dessen Vermarktung besondere 
Anforderungen gestellt werden, da eine 
weitgehende Standardisierung der Pro-
duktion nicht existiert. Hinzu kommt, 
daß die Veredelungsmöglichkeiten bei 
veränderten Bedruckstoffen außeror-
dentlich vielfältig sind und sehr häufig 
spezielle Lösungen für den einzelnen 
Kunden erarbeitet werden müssen. An-
dererseits liegt natürlich genau hier auch 
die Chance für den Druckdienstleister, 
da so eine sehr enge Bindung an die 
Kunden entsteht und es für Wettbewer-
ber schwieriger wird, die jeweiligen 
Druckprodukte überhaupt herzustellen. 
Bastian Druck sieht sich selbst als Pionier 
bei hochveredelten Printprodukten und 
sieht sehr gute Marktchancen, da die 
Kunden ihre immer kleiner werdenden 
Auflagen grundsätzlich aufwendiger 
produzieren lassen. Bastian Druck stellt 
sich dieser Herausforderung mit einer 
ausgezeichneten Designabteilung in der 
Vorstufe, die auf kreative Kundenvor-
schläge spezialisiert ist. Zusätzlich arbei-
tet man intensiv mit Agenturen zusam-
men, die in der drucktechnischen Spe-
zialisierung ebenfalls eine Chance sehen, 
sich vom Wettbewerber abzusetzen. 
Darüber hinaus denkt man sehr intensiv 
über neue Anwendungsmöglichkeiten 
nach. So läßt sich beispielsweise Lack im 
Verpackungsbereich als Schutz von Ver-
packungs-Innenräumen nutzen oder 
man setzt „Lasersensitive Lacke“ ein, 
mit denen ein Druckprodukt bei Bedarf 
außerhalb der Druckmaschine verändert 
werden kann. Lack läßt sich in unwahr-
scheinlich vielen kreativen Spielarten zur 
Steigerung der Wertigkeit von Druckpro-
dukten einsetzten, so daß die Thema- 
tik hochveredelter Druckproduktionen 
die Branche in den kommenden Jahren 
sicher noch häufiger beschäftigen wird.

„Die Nachfrage nach hochveredelten 
Produkten wird in Zukunft weiter 
steigen“, ist sich der Geschäftsführer 
der Bastian Druck und Verlag GmbH, 
Karl-Heinz Kessel, sicher.

Die Umrüstung zwischen Sieb- und 
Flexodruckwerk läßt sich in der Pra-
xis schnell und einfach durchführen.
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